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Unſere Beſtrebungen , unſere Anſtalten in immer weiterem

Maaße für die Erziehung der heranwachſenden Jugend auszudehnen ,

fanden auch im abgelaufenen Jahre Förderung und Unterſtützung
in den beteiligten Kreiſen . Es war uns möglich , im Oktober in

der Augartenſtraße Nr . 29 eine neue Kleinkinder - Bewahranſtalt zu

errichten und zeigte der ſofortige zahlreiche Beſuch , daß wir hier

einem großen Bedürfnis entgegengekommen ſind . Die ausgebildeten

Kinderſchweſtern fanden immer Beſchäftigung hier und bei unſern

auswärtigen Anſtalten , welch letztere ſich fortgeſetzt ausdehnen .

Wir bleiben beſtrebt , durch tüchtige berufliche Ausbildung der Kinder —

ſchweſtern die zufriedenſtellende Löſung ihrer Aufgaben zu ermög⸗
lichen .

Im Jahre 1899 ſind 10 neue Zöglinge zur Ausbildung als

Kinderlehrerinnen eingetreten . Wie ſeit Jahren wurde die Haus

mutter beim Unterricht der
Abal.inge und Schweſtern durch Herrn

Oberlehrer Philipp , Herrn Oberlehrer Schweikert und Fräulein

Schulz unterſtützt . Unſer Verwaltungsratsmitglied Herr Stadt —

pfarrer Mühlhäußer hielt mit den evangeliſchen Kinderſchweſtern und

Zöglingen wöchentlich eine Bibelſtunde ab . Wir ſagen den Ge

nannten für ihre erfolgreiche Mitarbeit an der Heranbildung unſerer

Schweſtern unſeren wärmſten Dank .

. Jahre 1899 wurden nachfolgend verzeichnete Schweſtern
an auswärtige 0

en aus dem Mutterhauſe abgegeben :
Guuife Hofſäß nach tlußheim , Lina Keitel nach Reilingen , Marie

Hofmeiſter nach Lahr , Anna Kegelmann nach Mauer , Minna Kegel

mann nach Meunnhein Louiſe Wenz nach Großeicholzheim , Louiſe
Raber nach Neckarau , Käthchen Fries nach Ziegelhauſen , Julchen

Roſer nach Seckenheim , Chriſtine Bölzner nach Nimburg , Gretchen

Grün nach Grünwettersbach , Bertha Jahraus nach Durlach , Louiſe
Kniep nach Haſel , ſpäter nach Freiburg i. Br . , Mathilde Leſer nach

Gundelfingen bezw . Haſel , Lydia Bauer nach Leimen und Loniſe
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Groll für die erkrankte Gretchen Grün nach Grünwettersbach . Ver

ſetzt wurden : Dora Schneider von Altlußheim nach Freiburg , Liſette

Urban von Freiburg nach Adersbach , Chriſtine Kegelmann von

Adersbach nach Thiengen , Liſette Schmidt von Thiengen nach

Durlach , Anna Hager von Durlach nach Schwetzingen , Emma

Hebting von Schwetzingen nach Schoenberg b. /G . ( Schleſien ) , Anna

Martin von Durlach nach Frankfurt a. M. , Sophie Goetz von Frei

burg nach Sprendlingen , Magdalene Vogt von Grünwettersbach

nach Hauſe ( Kippenheim ) . Ausgeſchieden und zurückgetreten ſind :

Pauline Stuber in Leimen um Krankenſchweſter zu werden , Louiſe

Obermeier in Nimburg um ihre kranke Mutter zu pflegen , Emilie

Oberle in Haſel wegen mangelnder Begabung , Käthchen Chriſt in

Ziegelhauſen wegen angegriffener Geſundheit , Karoline Seith in

Gundelfingen wegen Krankheit nach Hauſe ( Leopoldshafen ) , Gretchen

Grün von Grünwettersbach wegen ſchwerer Erkrankung , Erneſtine

Schaefer in Großeicholsheim wegen Sectirerei und Lenchen Geiſel
mann in Oftersheim wegen Unverträglichkeit .

In Sprendlingen bei Darmſtadt , in Mauer A. Heidelberg , in

Nimburg A. Emmendingen und in Frankfurt a. M. wurden teils

neue Anſtalten errichtet , teils durch unſere Schweſtern erſtmals
beſetzt .

Leider haben wir auch 2 Todesfälle von Schweſtern zu ver —

zeichnen : 1. in ihrer Heimat — Welſchneureuth — ſtarb am

5. April 1899 die ſechszig Jahre alte , außer Dienſt befindliche
Schweſter Wilhelmine Angelberger , welche vom Jahr 1862

an in Teutſch⸗ und Welſchneureuth thätig war , und 1887 dekoriert

wurde ; 2. Gretchen Grün von Rothenbach ( bayer . Rheinpfalz ) am

23 . Oktober 1899 im Diakoniſſenhaus hier , nachdem ſie nur fünf

Wochen die Schulſtelle in Grünwettersbach bekleidet hatte .

Unſer Schweſternfond betrug am Schluſſe des Jahres 17219 / .

52 und hat ſich hiernach gegen das Jahr vorher um den Betrag
von 928 / . 97 vermehrt . Wir hegen die Hoffnung mit Hilfe
unſerer Freunde und Gönner dieſen Fond nach und nach auf eine

recht anſehnliche Höhe zu bringen , und dadurch im ſtande zu ſein ,
älteren erwerbsunfähigen Schweſtern ausreichenden Unterhalt bieten

zu können .

Im letzten Jahre iſt Herr Landgerichtsdirektor Rothweiler aus

unſerem Verwaltungsrate wegen Beförderung und Verſetzung nach



Offenburg ausgeſchieden ; wir bleiben ihm für ſeine erſprießliche

Thätigkeit in dem Collegium zu ſtetem Danke verpflichtet ; an ſeine

Stelle iſt Herr Senatspräſident a. D. K. von Stöſſer in den Ver

waltungsrat eingetreten .
Der beigefügte Rechnungsauszug giebt über die finanzielle

Lage unſerer Anſtalt Auskunft . Die Ueberſchuldung betrug am

Ende des Jahres 11650 / . 36 &. 13273 / . 54 J Ende

des Jahres 1898 . Die Ueberſchuldung hat ſich ſomit um 1623 /

18 Nverringert . In die Vermögensaufſtellung ſind die beiden

Häuſer , Erbprinzenſtraße Nr . 12 und Sofienſtraße Nr . 52 , zum

Brandverſicherungsanſchlag aufgenommen von zuſammen 975590 0.

Die Rechnung wurde durch einen Sachverſtändigen geprüft und

richtig befunden ; die Generalverſammlung hat dem Rechner Ent

laſtung erteilt .

Am Schluſſe des Jahres wurden unſere hieſigen Anſtalten

von 720 Kindern beſucht , welche ſich wie folgt verteilen : Erb —

prinzenſtraße 95 Kinder , Louiſenhaus Bahnhofſtraße 230 Kinder ,

Hildahaus Scheffelſtraße 75 Kinder , Durlacher - Allee 85 Kinder ,

Sofienſtraße 35 Kinder , Kapellenſtraße 43 Kinder , Auguſtaſtraße
45 Kinder , Augartenſtraße 112 Kinder . Wir bleiben auch ferner

bedacht , durch Erwerbung geeigneter Lokalitäten auftretende Be —

dürfniſſe zu befriedigen , und die Leiſtungen der Anſtalt zu vervoll⸗

kommnen .

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , unſerer aller —

gnädigſten Protektorin , ſprechen wir für die im abgelaufenen Jahre
uns allezeit erwieſene Unterſtützung in unſeren Aufgaben und die

huldvolle Anteilnahme an unſeren Geſchicken den ehrfurchtvollſten
Dank aus .

Karlsruhe , den 28 . März 1900 .

Der Verwaltungsrat :

Freifrau v. Adelsheim ,

Frau O Bauer ,

„ Geh . Oberreg - Rat Becherer ,

„ Staatsrat Eiſenlohr

„ Stadtrat Höpfner ,

„ Oberbürgermeiſter Lauter Wwe ,

Lehrer Moſetter Wwe. ,



Herr Medizinalrat Bähr ,

„ Hofbaudirektor a. D. Hemberger ,
„ Bürgermeiſter Krämer ,

„ Stadtpfarrer Mühlhäußer ,
„ Senatspräſident a. D. K. von Stöſſer .
„ Privatier Ph . Vomberg .
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